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Bei den Plänen für die Sporgasse 
haben die Brettener weiterhin ein 
gewichtiges Wörtchen mitzureden. 
Die umfassende Bürgerbeteiligung 
bei der städtebaulichen Planung für 
das jetzige Parkplatzareal wird mit 
einem Bürgerinformationsabend am 
Mittwoch, 10. Mai, 18 Uhr, fortge-
setzt. Bei dem Informationsabend im 
Großen Sitzungssaal des Rathauses 
Bretten können die Bürger sich ein 
umfassendes Bild von den bisherigen 
Ideen machen und dem beauftragten 
Planungsbüro Fragen stellen.
"Die Beteiligung der Brettener Bür-
ger hat für mich bei diesem Thema 
höchste Priorität", sagt Oberbürger-
meister Martin Wolff. Es habe für 
das Areal bereits zahlreiche Anläufe 
einer Bebauung gegeben, "aber 
erfolgreich kann ein Konzept nur 
sein, wenn es von weiten Teilen der 
Bevölkerung getragen und befür-
wortet wird."
Bisher befinden sich die Planungen 

noch in einem sehr frühen Stadium. 
Der Gemeinderat und Vertreter 
der örtlichen Unternehmen und 
betroffenen Vereine haben die Über-
legungen des Planungsbüros von 
Professor Baldauf in einem ersten 
Schritt zur Kenntnis genommen und 
diskutiert. Jetzt sind die Bürger dran.

Mehr Grün in der Stadt

Kern der bisherigen Ideen ist die 
Schaffung eines belebten Platzes, der 
städtebaulich mit der unweit gelege-
nen Innenstadt verknüpft werden 
soll. Wohnen, Einzelhandel und ein 
Ärztehaus können dort ebenso ihren 
Platz finden wie Gastronomie. Auch 
das Thema Parken wird vom Büro 
Baldauf berücksichtigt. Rund 300 
bis 400 Parkplätze könnten in einem 
Parkhaus und einer Tiefgarage Platz 
finden - allerdings so, dass das Ge-
sicht der Innenstadt dadurch nicht 
beeinträchtigt wird. 
Ein weiterer wichtiger Gesichts-

punkt der  Planung ist das Thema 
Grünflächen. Da sein Konzept die 
dortigen Höhenunterschiede des 
Areals zum benachbarten Stadtpark 
beibehält, eröffnet sich die Mög-
lichkeit, den Stadtpark deutlich zu 
erweitern und so mehr Grün in die 
Stadt zu holen. 
Bislang herrschte Einigkeit, dass 
auf dem Sporgassen-Areal möglichst 
eine Bebauung entstehen soll, die 
zur Stadt passt. Keine gesichtslosen, 
austauschbaren und großen Beton-
klötze, sondern kleinere Strukturen 
sollen dort entstehen. Dadurch 
könnte eine Bebauung von mehre-
ren, kleineren Geldgebern umge-
setzt werden, die  ihre Pläne behut-
samer an die bestehende Innenstadt 
anpassen können. 
 "Das Sporgassen-Areal bietet für die 
Brettener Innenstadt ein enormes 
Potenzial", sagt Oberbürgermeister 
Martin Wolff. Deshalb sei es ihm 
auch so wichtig, "dass wir die Ideen 

Vom Parkplatz zur Piazza? Das Sporgassen-Areal birgt ein großes Potenzial für die Entwicklung der Brettener Innenstadt.

Sporgasse: Bürgerbeteiligung geht weiter
für das Gebiet mit den Bürgern 
gemeinsam entwickeln". 

Ein offener Austausch der Ideen

Konkret soll der Informationsabend 
am 10. Mai als offener Austausch der 
Vorschläge und  Konzepte ablaufen. 
Professor Baldauf wird seine Ideen 
skizzieren und den meisten bisher 
diskutierten Varianten gegenüber 
stellen. Dann sind die Bürger dran, 
die ihre Fragen stellen und Vorschlä-
ge machen können.                    mk

Info: Wer sich vor dem Abend am 
10. Mai schon informieren möchte, 
kann die Unterlagen des Planungs-
büros Baldauf auf der Homepage 
der Stadt Bretten www.bretten.de 
abrufen. Zu finden sind sie auf der 
Titelseite (leicht  nach unten scrollen) 
unter der Rubrik "Sporgassen-Areal: 
Startschuss für Bürgerbeteiligung". 
Dort gibt es  eine pdf-Datei, die 
heruntergeladen werden kann.            
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Bürgerinfoportal
Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen dieser und vergangener Gemeinderats-
sitzungen können Sie grundsätzlich ab mittwochs vor dem Sitzungstag 
unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/gemeinderat unter 
dem Link "Bürgerinfoportal" online abrufen.  Kontakt: 07252/921-108

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

am Dienstag, 25. April, 18 Uhr, im Großen Sitzungssaal des Rathauses 
Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den 
ihnen gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu 
Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 
Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde 
zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen 
stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten 
eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden 
des Gemeinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der 
Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.

Tagesordnung:

Einwohnerfragestunde
 
1. Bebauungsplan „Steinzeugpark“ mit örtlichen Bauvorschriften, 
Gemarkungen Diedelsheim und Rinklingen;
- Vorlage und Behandlung der während der Beteiligung der berührten 
Behörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange und Interes-senver-
bände abgegebenen Stellungnahmen/gemachten Äußerungen
- Billigung des Entwurfes des Bebauungsplanes mit örtlichen 
Bauvorschriften und Begründung
- Beschluss über die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 i.V.m. 
§§ 13a Abs. 2 Nr. 1, 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO  
 
2.  Bebauungsplan „Weißhofer-/Friedrich-/Georg-Wörner-/Hildastra-
ße“ mit örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung Bretten;
- Vorlage und Behandlung der während der öffentlichen Auslegung 
seitens der Öffentlichkeit abgegebenen Stellungnahmen/gemachten 
Äußerungen
- Billigung des geänderten Entwurfs des o.a. Bebauungsplanes mit 
örtlichen Bauvorschriften und Begründung 
- Beschluss über die erneute öffentliche Auslegung des geänderten 
Entwurfs u.a. gem. § 4a Abs. 3 BauGB i.V.m. §§ 3 Abs. 2, 13a Abs. 2 
Nr. 1, 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO 
 
3. Kindergarten „Krabbennest“ Ruit, Neubau
- Vergabe der Architektenleistungen  
 
4. Kanalsanierung 2017, Bretten-Kernstadt
- Vergabe der Bauleistungen  
 
5. Melanchthonstraße 45, Umbau/Verbesserung
- Genehmigung einer außerplanmäßigen Auszahlung
- Vergabe der Architektenleistungen  
 
                                 Offenlegung
 
6. Grund- und Werkrealschule Schillerschule; Energetische Sanierung 
der Fenster in Bauteil 1 
- Offenlage einer Eilentscheidung des Oberbürgermeisters 
(Zustimmung zur Planung, Fassung Baubeschluss und Verpflichtung 
zur Mittelbereitstellung im Haushalt 2018)  
 
7. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 
gefassten Beschlüssen 

Zu dieser Sitzung lade ich die Damen und Herren des Gemeinderates
und Jugendgemeinderates, die Herren Ortsvorsteher, die Medien und
die interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Martin Wolff
Oberbürgermeister 

Hurra! Die Hundle sind wieder da und laden zur Innenstadt-Tour ein...
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Liebe Brettenerinnen und Brettener,

ich finde es bedauerlich, dass es in 
der jüngsten Sitzung des Gemeinde-
rats beim Thema Glasfaserausbau zu 
so vielen Missverständnissen gekom-
men ist und so viele wichtige Fragen 
offen blieben. Das Thema schnelles 
Internet habe ich zur Chefsache 
gemacht. Deswegen ist es mir beson-
ders wichtig, hierzu einige Fragen zu 
beantworten, die im Nachgang der 
Sitzung aufgekommen sind.
Das wahrscheinlich Wichtigste 
zuerst: Ja, die BBV will auch das 
Industriegebiet Gölshausen rasch 
mit Glasfaserverbindungen ausstat-
ten. Leider konnte der zuständige 
Leiter des Vertriebs bei der BBV, 
der auch die örtlichen Verhältnisse 
hier in Bretten bestens kennt, nicht 
zur Gemeinderatssitzung kommen. 
Ich werde aber darauf drängen, dass 
Herr Ruh künftig bei allen wichtigen 
öffentlichen Terminen dabei sein 
wird - er kennt alle Details und kann 
Fragen am besten beantworten.
Tatsächlich ist das Interesse der 
Unternehmen im Industriegebiet 
Gölshausen sehr groß. Deshalb 
ist ein wirtschaftlicher Ausbau mit 
Glasfaserkabeln für die BBV mach-
bar. Zudem wird die BBV in Ruit 
und Sprantal den Ausbau Ende 

BBV: Klarstellung nötig!

Mai, Anfang Juni starten und mit 
der gleichzeitigen Ausbauplanung 
für die drei Stadtteile Gölshausen, 
Rinklingen und Diedelsheim im Juni 
beginnen. Diese wird voraussichtlich 
vier Monate dauern.
Die nächste gute Nachricht: Auch 
für die Brettener Kernstadt ist eine 
Versorgung mit schnellem Inter-
net weiterhin in greifbarer Nähe. 
Die BBV will auch hierzu eine 
Ausbauplanung erstellen lassen, 
die den ersten technischen Schritt 
dazu darstellt. Sollten sich in den 
nächsten Monaten noch genügend 
Brettener Bürger aus der Kernstadt 
finden, die einen Vertrag mit der 
BBV abschließen, dann kann auch 
hier ein Anschluss ans Glasfasernetz 
in Reichweite.

Nicht zuletzt will ich noch ein paar 
Worte dazu sagen, warum die Stadt 
eigentlich nicht selbst als Netzbe-
treiber auftritt und den Ausbau des 
Glasfasernetzes übernehmen möch-
te. Es ist ein wesentliches Element 
unseres Wirtschaftssystems, dass 
der Staat immer nur dort auftritt, 
wo der freie Markt versagt. Konkret 
ausgedrückt:  Sollte sich kein Privat-
unternehmen dafür interessieren, 
Bretten mit schnellem Internet zu 
versorgen, dann müssten wir als 
Stadt einspringen - aber das mit Ein-
satz von erheblichen Steuermitteln! 
Das ist der Hauptgrund für mich, 
froh zu sein, dass die BBV sich - als 
einziges Unternehmen übrigens - 
bereit erklärt hat, den Ausbau in 
Bretten in die Hand zu nehmen.
Und auch wenn der Auftritt im Ge-
meinderat zuletzt nicht befriedigend 
war - ich bin immer noch davon 
überzeugt, dass die BBV ein guter, 
kompetenter Partner bei dieser 
Aufgabe ist. 

Herzlich,
Ihr 

Oberbürgermeister

Oberbürgermeister Martin Wolff gibt Antworten zum Thema Glasfaserausbau

Die AVG informiert: 
Verspätungen auf der S 4

Auf der Stadtbahnlinie S4 kann es 
laut der Albtal-Verkehrsgesellschaft 
AVG bis Ende Mai zu Verspätungen 
und Einschränkungen im Betriebs-
ablauf kommen. Grund hierfür sei 
eine präventive Sicherheitsmaßnah-
me, teilt die AVG mit. Bei routine-
mäßigen Untersuchungen seien ver-
gangene Woche bei drei Weichen in 
den Bahnhöfen Bretten, Gölshausen 
und Eppingen Materialfehler an den 
Weichenzungen festgestellt worden. 
Aus Sicherheitsgründen überfahren 
die Stadtbahnzüge seitdem die Wei-
chen nur mit gedrosselter Geschwin-
digkeit. Dieser Ablauf wird bis vor-
rausichtlich Ende Mai beibehalten. 
Dann sollen die Weichenzungen 
während der nächtlichen Betriebs-
pause ausgetauscht werden.
„Wir prüfen die Weichen regelmäßig 
mit Ultraschall auf Herz und Nieren. 
Nach der jüngsten Untersuchung 
wurden Fehler festgestellt. Der 
Eisenbahnbetriebsleiter hat entschie-
den, nun temporär die Geschwindig-
keit der Züge an diesen drei Weichen 
auf 10 km/h zu drosseln. Denn 
die Sicherheit unserer Kunden hat 
für uns oberste Priorität“, erklärt 
Streckenmanager Reinhard Götz. 
„Leider können wir die Weichen-
zungen nicht sofort austauschen, da 
der Hersteller diese Weichenzungen 
nicht auf Lager hat und diese spezi-
ell angefertigt werden müssen", so 
Reinhard Götz weiter.                pm 
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Sprechtage

Existenzgründersprechstunde
Am Mittwoch, 26.04.2017 findet von 16 – 19 Uhr eine Sprechstunde 
für Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. Frau Dr. 
Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenzgründung und 
Existenzfestigung beantworten. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07252/921-237 oder stephanie.daschek@bretten.
de ist erforderlich.

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum 
Bretten am kommenden Montag, dem 24.04.2017 von 13.30 bis 14.30 
Uhr im Rathaus Bretten, Zimmer 112, einen Sprechtag ab.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
für Arbeiter und Angestellte
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hält am Diens-
tag, den 25.04.2017 im Rathaus, Zimmer 112, von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr, wieder einen kostenlosen Sprechtag 
ab. Anmeldungen können direkt bei der Deutschen Rentenversicherung 
durch Angabe der Rentenversicherungsnummer und Ihrer Telefon-
nummer unter www.deutsche-rentenversicherung.de (Beratung vor Ort 
Termine online vereinbaren) oder auch unter der Tel. 0721/825-11543, 
vereinbart werden.

AMSEL-Kontaktgruppe
Die AMSEL-Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal (Fachverbandes für Mul-
tiple Sklerose) trifft sich am Donnerstag, 27.4.2017 im Nebenzimmer 
im Restaurant Jahnhalle, Jahnstr. 34, 75045 Walzbachtal-Jöhlingen zu 
unserem Stammtischtreffen. Kostenlose Parkplätze, behindertenge-
rechter Zugang und behindertengerechte Toilette sind dort vorhanden.

Autofahrer müssen sich in Rinklingen 
auf leichte Behinderungen einstel-
len. Aufgrund von Straßenbauarbei-
ten in der Hauptstraße in Rinklingen 
wird die Hauptstraße zwischen der 
Diedelsheimer Straße und der Spran-
taler Straße in zwei Bauabschnitten 
für den Verkehr voll gesperrt. Die 
Dauer der Gesamtbaumaßnahme ist 
bis Ende Oktober 2017 vorgesehen.
Im ersten Bauabschnitt wird zu-
nächst die Hauptstraße zwischen 
der Diedelsheimer Straße und der 
Straße Am Zollstock für den Verkehr 
ab 24.04.2017 voll gesperrt. Die Zu- 
und Abfahrt des Anliegerverkehrs ist 
je nach Baufortschritt gewährleistet.
Die innerörtliche Umleitung erfolgt 
über die Diedelsheimer Straße - Im 
Judengäßle – Am Zollstock.
Ebenfalls voll gesperrt wird der 
Einmündungsbereich Breitenweg 
/ Hauptstraße. Eine Ausfahrt aus 
dem Breitenweg in die Hauptstraße 
ist daher nicht mehr möglich. Der 
Anliegerverkehr wird über den 
Breitenweg / Saalbachstraße zur 
Rinklinger Straße geführt.          pm

Hauptstraße in Rinklingen 
zeitweise gesperrt

Sperrungen am  
Jubiläumswochenende

Der Seedammparkplatz wird auf-
grund der Aufbauarbeiten für das 
Jubiläumswochenende bereits ab 
Montag, 08.05.2017 für den ruhen-
den Verkehr voll gesperrt.
Die ausgewiesenen Halteverbotszo-
nen sind daher strikt zu beachten. 
Widerrechtlich parkende Fahrzeuge 
werden abgeschleppt.
Ferner werden auch die Parkplätze 
rund ums Rathaus ab Donnerstag, 
11.05.2017 bzw. Freitag, 12.05.2017 
für den ruhenden Verkehr gesperrt. 
Die ausgewiesenen Zeiten der einzel-
nen Sperrungen sind zu beachten.
Aufgrund des Kinderumzuges am 
Sonntag, 14.05.2017 wird im Zeit-
raum 12.00 – 15.00 Uhr die Weiß-
hofer Straße ab der Sporgasse für 
den gesamten Verkehr voll gesperrt.
Die innerörtliche Umleitung erfolgt 
über die Sporgasse – Engelsberg –
Am Gottesackertor – Wilhelmstraße.
Während des Umzuges (ca. 13.30 
– 15.30 Uhr), der vom Marktplatz 
über die Melanchthonstraße – Obe-
re Kirchgasse – Steingasse – Untere 
Kirchgasse – Schlachthausgasse – 
Am Seedamm erfolgt, ist daher auch 
die Zu- und Abfahrt der Anwohner 
zum Teil eingeschränkt bzw. zeitwei-
se nicht möglich.
Die Ausfahrt aus der TG Löwenhof 
ist jedoch jederzeit möglich.            pm

Unser Ausbildungsplatzangebot zum

1. September 2017 umfasst noch

folgenden Beruf:

●  Gärtner/in, Garten-, Landschafts- und

 Sportplatzbau

BRETTENDu interessierst Dich für Details zu unserem

Ausbildungsangebot? Dann nimm mit uns Kontakt

auf.

Für Fragen steht Dir Frau Lena Frick gerne zur

Verfügung!

 07252/921-131  lena.frick@bretten.de

www.bretten.de             facebook.com/bretten.stadt

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Deine Bewerbung bis zum 12. Mai 2017.

Diese sollte neben dem Bewerbungsschreiben und dem Lebenslauf auch die Schulzeugnisse der letzten

beiden Schuljahre sowie vorhandene Praktikumsnachweise umfassen.

genießen und gemütlich einkaufen. 
Zum verkaufsoffenen Sonntag ver-
wandelt sich die Brettener Innen-
stadt von 11:30 bis 18 Uhr in eine 
blühende. 
Sechs Autohäuser und ein Fahrrad-
händler aus Bretten präsentieren ihre 
Fahrzeuge. Außerdem kann man 
Trikes und einen Unimog bestaunen. 
Der ADFC ist mit einem Stand mit 
am Start, dort können Fahrräder 
geprüft und codiert werden. Zusätz-
lich öffnet von 13 bis 18 Uhr der 
Einzelhandel seine Türen und lädt 
zum Einkaufsbummel ein.
Rund um den Marktplatz findet 
ergänzend hierzu ein attraktives 
Rahmen- und Bühnenprogramm 
sowie ein abwechslungsreiches 
Kinderprogramm statt. Auf dem 
Kirchplatz sind ein Segway-Parcours 
und ein Fahrrad-Kettcar-Parcours 
aufgebaut und in der Schulgasse 
findet ein Bücherflohmarkt statt. 
Auf der Bühne am Marktplatz wird 
die Veranstaltung um 11:30 Uhr von 
Herrn Oberbürgermeister Martin 
Wolff mit Begleitung des Musikver-
eins Gölshausen eröffnet. 
Im Anschluss verzaubert Herr Mi-
chael Kühn die Gäste mit seiner 
magischen Zaubershow und die Tän-
zerinnen und Tänzer der Tanzschule 
Wipper führen ihre Tanzkünste vor. 
Die Bands „2am Acoustic Lounge“, 
„Nutty as a fruitcake“ und „Groo-
valicious“ runden das Bühnenpro-
gramm ab.                                   pm

Der Frühling macht mobil: Beim 
Brettener Frühling am Sonntag, 30. 
April, können die Besucher sich auf 
dem Marktplatz und in der angren-

zenden Fußgängerzone zum Thema 
Mobilität informieren – und neben-
bei noch flanieren, Kulinarisches 
von den örtlichen Gastronomen 

In Bretten blüht‘s: Brettener Frühling

Die Päpste und die Einheit  
der lateinischen Welt

Ziel der Exkursion am Freitag, 23. 
Juni 2017, die die Europäische Me-
lanchthon-Akademie Bretten (EMA) 
und der Verein der Freunde und 
Förderer der Europäischen Melan-
chthon-Akademie (VFF) gemeinsam 
veranstalten, ist Mannheim. In den 
Reiss-Engelhorn-Museen steht mit 
der Ausstellung „Die Päpste und 
die Einheit der lateinischen Welt“ 
zum 500-jährigen Reformationsjubi-
läum nicht die Glaubensspaltung im 
Mittelpunkt, sondern die 1500-jäh-
rige gemeinsame Geschichte von 
Katholiken und Protestanten. Das 
Melanchthonhaus Bretten ist Koope-
rationspartner der Ausstellung in der 
Quadratestadt.
Erstmalig widmet sich dieses Aus-
stellungsprojekt der umfassenden 
Darstellung der Geschichte des 
Papsttums. Hochkarätige Leihga-
ben aus dem Vatikan und weiteren 
Museen zeigen die Entwicklung des 
Papsttums von den Anfängen bis zur 
Renaissance. Die Reiss-Engelhorn-

Museen bereiten die Präsentation, 
die ab 21. Mai zu sehen ist, gemein-
sam mit der Universität Heidelberg, 
den Vatikanischen Museen, der 
Biblioteca Apostolica Vaticana, der 
Fabbrica di San Pietro und dem 
Archivio Segreto Vaticano vor.
An den geführten Besuch im ge-
schichtlichen Museum Zeughaus C5 
der Reiss-Engelhorn-Museen schließt 
sich ein gemeinsames Mittagessen 
an. Am Nachmittag ist Gelegenheit 
an einer Busrundfahrt durch das 
moderne und historische Mannheim 
teilzunehmen.
Im Reisepreis von 45 Euro sind die 
Busfahrt, die Führungen, Eintritte 
und das Mittagessen (ohne Geträn-
ke) enthalten. Eine Anmeldung bei 
der Europäischen Melanchthon-
Akademie Bretten, Melanchthonstr. 
1-3, 75015 Bretten, 07252/9441-13, 
info@melanchthon.com ist bis zum 
5. Mai 2017 erforderlich.
Das ausführliche Programm befindet 
sich auf www.melanchthon.com.  pm

Exkursion der Freunde und Förderer des Melanchthonhauses
nach Mannheim am 23. Juni / Anmeldung bis 5. Mai

Jubiläumsausstellung eröffnet

Oberbürgermeister Wolff bei der Ausstellungseröffnung im Stadtmuseum.

Die neue Ärztliche Direktorin der 
Medizinischen Klinik an der Rech-
bergklinik  Bretten heißt Dr. Martina 
Varrentrapp. Sie wurde kürzlich im 
Rahmen einer kleinen Feierstunde 
offiziell begrüßt. 
„Mit Frau Dr. Varrentrapp ha-
ben wir eine ebenso renommierte 
wie vielseitige Medizinerin für die 
Rechbergklinik gewonnen", sagte 
der Brettener OB Martin Wolff. 
"Das zeigt, dass unser Krankenhaus 
durchaus ein attraktives Berufsum-
feld für Ärzte ist - nicht zuletzt dank 
der Regionalen Kliniken-Holding, in 
die die Klinik eingebettet ist und der 

engen Kooperation mit Bruchsal als 
Plankrankenhaus", so Wolff weiter. 
Personalentscheidungen wie diese 
seien "ein wichtiger Schritt, um die 
medizinische Versorgung hier in 
der Stadt weiter auf hohem Niveau 
zu halten.“ 
Im Zusammenwirken mit den bei-
den Kliniken für Innere Medizin in 
Bruchsal soll mittel- bis langfristig 
das Leistungsspektrum der Inneren 
Medizin innerhalb der Kliniken 
des Landkreises Karlsruhe  noch 
besser abgestimmt und in der Rech-
bergklinik Bretten weiter ausgebaut 
werden.                                      pm

Foto: AVG

Chefärztin Dr. Martina Varrentrapp (2.v.r.) mit Brettens Oberbürgermeister Martin Wolff, Landrat 

Dr. Christoph Schnaudigel (links) und Kliniken-Regionaldirektorin Susanne Jansen.

 Neue Chefärztin begrüßt 

Mit klösterlichen,  österlichen Ge-
sängen ist die neue Ausstellung 
"Ora et Labora" im Stadtmuseum 
im Schweizer Hof eröffnet worden.  
Zum Auftakt würdigte Oberbürger-
meister Martin Wolff insbesondere 
die Arbeit des Museumsleiters Dr. 
Peter Bahn, der "das Wirken und 
die Bedeutung der Klöster für die 
Entwicklung unserer Stadt großartig 
aufgearbeitet hat". 
Die Ausstellung wolle "dem Verhält-
nis von wirtschaftlichem Handeln 
und dem Überbau der religiösen 
Überzeugungen am konkreten örtli-
chen Beispiel nachgehen", erläuterte 
Kurator Bahn selbst. In rund 400 

Exponaten, darunter Schriftstücke, 
Repliken und Ackerwerkzeuge, wird 
in der Ausstellung das Verhältnis 
zwischen Religion und Wirtschaft, 
am Beispiel Brettens beleuchtet. 
Besucher können dabei viel über 
die Stadtgeschichte lernen, zum 
Beispiel über die Bedeutung der 
Calvinisten für die wirtschaftliche 
Entwicklung der Stadt. Geöffnet ist 
die Ausstellung bis zum 3. Oktober, 
samstags, sonntags und feiertags von 
11 bis 17 Uhr. 
Führungen - auch außerhalb der 
regulären Öffnungszeiten - können 
unter Telefon 07252/583710 gebucht 
werden.                                      mk

Foto: KlohrFoto: Kliniken

Wer wird Wildkraut-Meister?

Bunt blühende Kräuter statt stupider 
Monokultur: Der Verband Bioland 
Baden-Württemberg e.V. und das 
Institut für Agrarökologie und Bio-
diversität (IFAB) suchen die schöns-
ten bunt blühenden Getreideäcker. 
Hierzu wird in diesem Jahr eine 
Ackerwildkrautmeisterschaft veran-
staltet. Mitmachen kann jeder, der 
artenreiche Äcker und Getreideäcker 
(konventioneller und ökologischer 

Landbau) in den Naturräumen 
Kraichgau, Stromberg und Heuchel-
berg bewirtschaftet. 
Bewerbungsschluss ist der 
12.05.2017. 
Anmeldebögen erhalten Sie über 
Institut für Agrarökologie und Bio-
diversität, Böcklinstraße 27, 68163 
Mannheim Ansprechpartnerin: 
Natascha Lepp, Tel. 0621 3288790, 
Email: n.lepp@ifab-mannheim.de.

Montag – Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr 

13.30 – 18.00 Uhr
Freitag 09.00 – 13.00 Uhr

Sprechzeiten Bretten Außensprechzeiten 

Stutensee jeden Donnerstag 09.00-12.00 Uhr 

Oberderdingen 2. und 4. Montag 09.00-12.00 Uhr

Pfinztal 1. und 3. Dienstag 09.00-12.00 Uhr

Kraichtal 1. und 3. Montag 13.30-16.00 Uhr

Mit solchen Fragen kann sich ein Angehöriger vorausschauend auseinander-
setzen. Aber in der Realität sind das Fragen, die sich für Angehörige ganz 
plötzlich stellen, wenn ein Pflegefall eintritt und sich der tägliche Ablauf 
schlagartig verändert.

Pflegestützpunkte sind neutrale, kostenlose  Beratungsstellen, die zu den 
Themen Alter und Pflege beraten und Unterstützung bieten, um das vielfältige 
Angebot sinnvoll, entsprechend der individuellen Bedürfnisse und Bedarfe, 
zu nutzen.

Grundsätzlich ist eine Terminabsprache nicht erforderlich, wird aber empfohlen,
um Wartezeiten zu vermeiden.

Telefon: 0721/93671230 E-Mail: pflegestützpunkt.bretten@landratsamt-karlsruhe.de

Welche Unterstützung und Hilfe gibt es bei 
Pflegebedürftigkeit? 
Wer bietet die passende Hilfeleistung in 
meiner Region an?
Was sind Leistungen der gesetzlichen 
Pflegekasse? 
Welche Finanzierungsmöglichkeiten gibt es?

•
•



Kultur

Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen

erhalten Sie in der Tourist-Info am Marktplatz:

Telefon: 07252/583710, E-Mail: touristinfo@bretten.de

www.bretten.de

Stadtjubiläum 2017
Großes Jubiläums-Wochenende:
Fr., 12.5. Offizieller Festakt

  anschließend SWR3 Party - Silent Disco

  Kopfhörer-Party mit drei Musikrichtungen und

einer gemeinsamen Tanzfläche

Sa.,  13.5. Party mit De Coronas aus den Niederlanden

  und einem Repertoire von mehr als 5.000 Titeln

So.,  14.5. moderne Blasmusik mit den Powerkrynern

Gewinner des Wiesn-Fest Music Awars

… und vieles mehr! Das komplette Programm des Jubiläums-

wochenendes finden Sie auf www.bretten2017.de.

Karten für alle Veranstaltungen sind in der Tourist-Info erhältlich.

Stadtgeschichtlicher Vortrag:
Brettens Historische Bauten: Mittelalter, Stadt-
brand 1689, Gegenwart und Zukunft
Mo. 24.04., 19 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus

Stadtbildprägende Ereignisse: welche historischen Bauten stehen

noch in Bretten, aus welcher Zeit stammen diese und was ist über

die Jahre und Jahrhunderte verloren gegangen?

Referent: Christopher Retsch M.A. (Mediävistiker und Denkmalpfle-

ger, aktuell Promotion in Kunstgeschichte, Mitarbeiter bei Bamberger

Dombauhütten). Der Eintritt ist frei.

Kindertheater: Die Bremer Stadtmusikanten
Do. 20.04., 15 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus

Am Donnerstag, 20. April um 15 Uhr ist der Klassiker aus Grimms

Märchen im Bürgersaal des Alten Rathauses in Bretten zu sehen. Die

Inszenierung ist geeignet für Kinder ab 4 Jahren.

Karten zum Preis von 4 € Kinder und 6 € Erwachsene sind bei der

Tourist-Info Bretten erhältlich.

After-Work-Party
Mi. 24.05., 18-24 Uhr, Neues Rathaus Bretten

Die Weiße-Burgunder-Charta ist auf Tour und macht mit einer After-

Work-Party Station im Brettener Rathaus. Es stehen über 70 Weine

von 14 Winzern aus den Weinregionen Kraichgau und Badische

Bergstraße zur Verkostung bereit, darunter die regionalen Weingüter

GravinO, Heitlinger und Plag.

Für den musikalischen Rahmen sorgt die Brettener Band „LivingRoom“

- feinste unplugged Musik mit sanften, aber auch

mitreißenden Tönen von Pop bis Jazz und mit viel

Improvisation.

Eintritt: 24 € im Vorverkauf (Tourist-Info),

27 € an der Abendkasse.

Im Eintrittspreis sind sämtliche Weine enthalten.

Leckereien der Bauerngruppe Alt Brettheim müs-

sen separat bezahlt werden.

Excel für Fortgeschrittene - AE 50131

Nach dem Kurs können Sie problemlos größere Datenmengen aus-

werten, ansprechende Diagramme individuell gestalten und beherr-

schen den Umgang mit Wenn-Funktionen.

Sa 29.04.17, 08:00-14:00 Uhr

Geschäftsstelle Melanchthonstraße 3, Computerraum, 40 €

Die Badische Landesbühne
Du (Normen) - Philipp Löhle
Do. 04.05., 19.30 Uhr, Stadtparkhalle Bretten

Die Badische Landesbühne zeigt

am 4. Mai in der Stadtparkhalle Bretten

(Inszenierung von Judith Kriebel).

Der junge Normen zieht oft den Kürzeren. Auf dem

Schulhof gehört er nicht zu denen, die Prügel aus-

teilen, sondern einstecken. Nicht ihm, sondern sei-

nen Klassenkameraden gelingt es, sich mit

hübschen Mädchen zu verabreden. In der Evolution

gibt es nur Gewinner oder Verlierer. Aber warum soll

ausgerechnet er zu den Verlierern gehören? Normen dreht den Spieß

um – und zwar erfolgreich. Er lernt, mit zweifelhaften Methoden seine

Mitmenschen für seine Zwecke einzusetzen und verdient bereits

während des Studiums viel Geld, das er auf fragwürdige Weise

investiert: Er lässt in Entwicklungsländern Billigkleidung produzieren,

spekuliert mit Nahrungsmitteln und ein Kumpel schreibt für ihn die

Doktorarbeit. Je rücksichtsloser er sich verhält, desto besser laufen

seine Geschäfte. Doch irgendwann muss der Absturz folgen. Oder?

Kartenvorverkauf: Tourist-Info Bretten oder Buchhandlung Kolibri,

(07252 / 957343, info2@kolibrionline.de).

Europ. Melanchthon-Akademie
Melanchthonstr. 1-3, Tel: 07252/9441-10, info@melanchthon.com

Preisverleihung mit Ausstellungseröffnung

des 2. Melanchthon-Kunstwettbewerbs

Brettener Schulen
Termin: Do. 27.04.2017, 18.00 Uhr

Ausstellungsdauer: 28.04. - 28.05.2017

(Preisverleihung für die besten Arbeiten am 27. April 2017)

Das Zitat Philipp Melanchthons: “Es ist keinem Menschen (…) in

seinem Glauben und in seinem Gewissen Gewalt anzutun.“ ist zwei-

fellos von großer Aktualität und Thema des MelanchthonKunstw-

ettbewerbs 2016/17, den die Melanchthon-Schülerpreis-Stiftung

nunmehr zum zweiten Mal ausgeschrieben hat.

Die  Preisverleihung für die Schöpfer der besten Werke verbunden

mit der Eröffnung der Ausstellung findet am Donnerstag, 27. April um

18 Uhr im Melanchthonhaus Bretten statt.

Jubiläumskonzert des VGV Bretten e. V.
Sa. 29.04., 19 Uhr, Stadtparkhalle Bretten

Der Vereinigte Gesangverein 1847 Bretten begeht sein 170jähriges

Jubiläum mit einem Festkonzert. Neben befreundeten Chören wird

die Musikkabarettistin Annette Postel aus Karlsruhe mit Ihrem Pro-

gramm "die Postel jubiliert" und Sebastian Matz das Programm be-

reichern.

Eintritt: 20,- € incl. 1 Glas Sekt (Verkauf: Tourist-Info Bretten; Einlass

ab 18.30 Uhr).

Stadtbücherei
Untere Kirchgasse 5, stadtbuecherei@bretten.de,

Tel.: 07252/957613

Jubelgeschichten zum Welttag des Buches
So. 23.04., 19 Uhr, Stadtbücherei Bretten

Im Jubiläumsjahr präsentiert Fredy Ersch heitere und besinnliche,

humorvolle und nachdenkliche literarische Jubel-Texte. Musikalisch

umrahmt wird er von Walter Braunecker und Adalbert Bangha mit

Gitarre und Gesang. Karten für 5 € sind in der Tourist-Info erhältlich.

Volkshochschule
www.vhs-bretten.de, vhs@bretten.de, Tel.: 07252/583718

Gewand-Workshop Oberbekleidung

(Kleid bzw. Wams & Hose) - AE 21405

Mit einfachen Mitteln entwickeln wir die Grundform eines Kleides

bzw. von Wams und Hose und passen diese an den eigenen Körper

an. Nähkenntnisse sollten vorhanden sein. Materialliste und ausführ-

liche Infos unter www.vhs-bretten.de.

Sa 22.04.17 + Sa 06.05.17, 10:00-16:00 Uhr

vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3, 52 €

Kundalini Yoga am Nachmittag - AE 30132

Bitte mitbringen: Matte, Decke, Kissen und bequeme Kleidung.

Mo 24.04.17, 15:00-16:30 Uhr, 10 mal

vhs Entspannungsraum am Engelsberg, 82 €

Vortrag: Islam und Islamismus in Deutschland - AE 11504

Themen wie Extremismus, religiöser Fanatismus und Salafis-

mus stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Fragen und

die Diskussion mit den Teilnehmern sollen dazu beitragen,

in Zeiten der Flüchtlingsbewegungen in Europa ein Thema

zu versachlichen, das unsere Gesellschaft polarisiert. Der

Referent ist Autor und Referent für die Landeszentrale für politische

Bildung Baden-Württemberg im Bereich Extremismusprävention.

Di 25.04.17, 19:00-21:00 Uhr, Geschäftsstelle, Melanchthonstr. 3

Die Teilnahme ist kostenlos, um vorherige Anmeldung wird gebeten.

Hormonyoga - AE 30138

Mit einer Kombination aus dynamischen Körperhaltungen, Atem-

techniken in Kombination mit Energieübungen, die auf hormonpro-

duzierende Drüsen und Organe wirken, soll das Hormonsystem

harmonisiert werden. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Matte,

Decke, Kissen, bei Bedarf Getränke.

Do 27.04.17, 19:45-21:15 Uhr, 9 mal

vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3, 74 €
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Einladung zur  
Ortschaftsratssitzung
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates am Montag, den 
24. April 2017, um 19.30 Uhr im 
Rathaus in Bauerbach
TOP 1 Bürgerfragestunde
TOP 2 Neubau eines Einfamilien-
hauses
TOP 3 Sachstand zum Umbau des 
Feuerwehrhauses
TOP 4 Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Wolfgang Rück
Ortsvorsteher

Einladung zur  
Ortschaftsratssitzung
Einladung zur öffentlichen Ort-
schaftsratssitzung am Donnerstag, 
20. April 2017, um 19.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Diedels-
heim.
Tagesordnung:
TOP 1 Anfragen und Anregungen 
der Bürger
TOP 2 Anhörung des Ortschaftsra-
tes zum Tagesordnungspunkt des 
Gemeinderates:
Bebauungsplan „Steinzeugpark“ 
mit örtlichen Bauvorschrif ten, 
Gemarkungen Diedelsheim und 
Rinklingen;
- Vorlage und Behandlung der Be-
teiligung der berührten Behörden, 
sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge und Interessenverbände abgege-

Bauerbach

Diedelsheim

benen Stellungnahmen/gemachten 
Äußerungen
- Billigung des Entwurfes des Bebau-
ungsplanes mit örtlichen Bauvor-
schriften und Begründung
- Beschluss über die öffentliche Aus-
legung gem. § 3 Abs. 2 i.V.m. §§ 13a 
Abs. 2 Nr. 1, 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB 
und § 74 Abs. 7 LBO
TOP 3 Anbau eines Einfamilien-
wohnhauses mit Einliegerwohnung 
und Garagen
TOP 4 Bekanntgaben - Verschie-
denes
Freundliche Grüße
Martin Kern, Ortsvorsteher

Einladung zur  
Einwohnerinformation 
Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 
auf Vorschlag und in enger Ab-
stimmung mit Oberbürgermeister 
Martin Wolff findet am 3. Mai 2017 
um 18.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus die nächste Einwohnerinforma-
tion statt.  Als Tagesordnungspunkte 
werden folgende Sachverhalte auf-
gerufen: 
TOP 1 Aktueller Sachstand zum 
Baugebiet „Katzhälde“
TOP 2 Aktueller Sachstand zum 
Bebauungsplan „Steinzeugpark“ 
TOP 3 Aktueller Sachstand zu den 
Hochwasserschutzmaßnahmen
TOP 4 Aktueller Sachstand zur 
Nachverdichtung Brühlstraße  
TOP 5 Aktueller Sachstand zum 
Glasfaserausbau durch die BBV 
Rhein-Neckar 
TOP 6 Sanierung der Albert-Schweit-
zer-Straße 
TOP 7 Parksituation in der Schwan-
dorfstraße 
TOP 8 Abwasserkanalerweiterung in 

der Kechlerstraße 
TOP 9 Verschiedenes
Neben Oberbürgermeister Martin 
Wolff werden auch die jeweiligen 
Amtsleiter der verschiedenen Fach-
ämter vor Ort sein, um umfassend 
und detailliert Fragen zu beantwor-
ten. 
Ich lade Sie herzlich dazu ein, sich zu 
informieren und mitzudiskutieren.
Ihr Martin Kern 
Ortsvorsteher

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Neibsheim 
bleibt in der Woche vom 18. bis 21. 
April 2017 geschlossen. Ab Montag, 
24. April 2017 sind wir wieder für Sie 
da. In dringenden Fragen und Ange-
legenheiten wenden Sie sich bitte an 
den Bürgerservice, Tel 921-180 oder 
die Fachämter im Rathaus Bretten.

Brennholzvergabe
Die Vergabe von Schlagabraum und 
Langholz am Weg findet für den 
Stadtteil Neibsheim im Rahmen 
einer Versteigerung am Donners-
tag, 4. Mai 2017 um 17.30 Uhr in 
der Talbachhalle Neibsheim statt. 
Die Ausgabe erfolgt gegen Barzah-
lung. Das Holz soll vorrangig den 
Neibsheimer Bürgern zur Verfügung 
gestellt werden. Es erfolgt keine Ab-
gabe an gewerbliche Unternehmer 
oder Weiterverkäufer. Die Pläne und 
Losverzeichnisse zur Besichtigung 
können ab Montag, 24. April 2017 
bei der Ortsverwaltung Neibsheim 
abgeholt werden.
Wegen der Brennholzversteigerung 
schließt die Ortsverwaltung am 
Donnerstag, 4. Mai 2017 bereits um 
17.00 Uhr.

Neibsheim

Einladung zur  
Ortschaftsratssitzung
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates am Donnerstag, 
den 20. April 2017, um 19.00 Uhr im 
Sitzungszimmer der Ortsverwaltung 
Rinklingen.
Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Anhörung des Ortschaftsrates 
zum Tagesordnungspunkt des Ge-
meinderates:
Bebauungsplan „Steinzeugpark“ 
mit örtlichen Bauvorschrif ten, 
Gemarkungen Diedelsheim und 
Rinklingen;
- Vorlage und Behandlung der Be-
teiligung der berührten Behörden, 
sonstigen Träger öffentliche Belange 
und Interessenverbände abgegebe-
nen Stellungnahmen/gemachten 
Äußerungen
- Billigung des Entwurfes des Be-
bauungsplanes mit örtlichen Bauvor-
schriften und Begründung
- Beschluss über die öffentliche Aus-
legung gem. § 3 Abs. 2 i.V.m. §§ 13a 
Abs. 2 Nr. 1, 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB 
und § 74 Abs. 7 LBO
3. 1250 Jahr Feier Rinklingen
4. Grillplatz Rinklingen
- Sachstand Ausbau
5. Bekanntgaben und Verschiedenes
Heinz Lang
Ortsvorsteher

Altpapiersammlung der 
Grundschule
Die Schüler der Rinklinger Grund-
schule sammeln am 29. April 2017 
ab 8.30 Uhr Altpapier. Bitte legen 
Sie das gebündelte Papier am Geh-
wegrand bereit. Kartonagen bitte 
vermeiden. Die Schüler der Grund-
schule bedanken sich für Ihre Hilfe.

Rinklingen

Einladung zur  
Ortschaftsratssitzung
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates am Donnerstag 
27. April 2017, um 19:30 Uhr im 
Bürgersaal des Rathauses. 
Tagesordnung
TOP 1: Bauanträge
TOP 2: Erkenntnisse und weitere 
Maßnahmen aus der Bürgerver-
sammlung
TOP 3: Personal WC an der Fest-
halle
TOP 4: Arbeiten am WC und Dach 
an der Aussegnungshalle
TOP 5: Rückmeldungen aus der 
Ortsvorsteherbesprechung
TOP 6: Verschiedenes
TOP 7: Anfragen und Anregungen 
der Bürgerinnen und Bürger
Freundliche Grüße
Aaron Treut,
Ortsvorsteher

Ruit

Die Stadtverwaltung Bretten will, 
dass es ihren Mitarbeitern gut geht 
– das gilt auch im Notfall. Deshalb 
zählen regelmäßige interne Schulun-
gen in Erster Hilfe im Rathaus und 
seinen Außenstellen zum betriebli-
chen Standardprogramm. 
So haben kürzlich auch sieben Erzie-
herinnen und ein Erzieher des städ-
tischen Kindergartens Drachenburg 
eine Auffrischung nach den neuesten 
Richtlinien der Rettungsverbände im 
Rathaus absolviert. Auch das Thema 
Erste Hilfe bei Kindern wurde von 
Schulungsleiter Stefan Cantatori aus-
führlich behandelt. „Es wird empfoh-
len, dass die Schulungsteilnehmer 
noch mehr selbstständig handeln“, 
sagt Cantatori, der normalerweise 
für die Hausmeisterkoordination 
zuständig ist. 
So lernten die Mitarbeiter, Ge-
fahrensituationen eigenständig zu 
erkennen. Die Teilnehmer berich-
teten hinterher von zahlreichen 
Aha-Effekten. Doch auch der Spaß 
kam bei der Schulung, die in der 
Schließzeit während der Osterferien 
stattfand, nicht zu kurz – zum Bei-
spiel beim kunstfertigen Schminken 
der blutigen Verletzungen…       mk

Im Notfall sollte jeder Handgriff sitzen, 
deshalb wird direkt an der Person geübt.

Foto: Klohr

Im Notfall helfen können

Erste Hilfe im Rathaus



Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 
Evangelische Kirche Kernstadt
Samstag, 22.04.2017
17:45 Uhr Ev. Altenheim Gottes-
dienst (Pfr. Bönninger)
Sonntag, 23.04.2017
8:40 Uhr Krankenhaus (Kapelle) 
Gottesdienst (Pfrin. Dr. Wenne-
muth)
10:00 Uhr Stiftskirche Gottesdienst 
(Pfr. Bönninger)
Montag, 24.04.2017
19:00 Uhr Gölshausen Bibeltreff
18:30 Uhr Gemeindehaus Besuchs-
dienst für Neuzugezogene
20:00 Uhr Gemeindehaus Kirchen-
chorprobe
Dienstag, 25.04.2017
10:00 Uhr Gemeindehaus Mitmach-
tänze für alle
16:30 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder 
Wölflinge
19:00 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder 
Ranger/Rover
Mittwoch, 26.04.2017
15:30 Uhr Gemeindehaus Kin-
derchöre
16:30 Uhr Gemeindehaus Konfi-
Unterricht (Pfr. Bönninger)
19:00 Uhr Gemeindehaus KGR-
Sitzung

Stadtteil Bauerbach
Sonntag, 23.04.2017
11:00 Uhr Gottesdienst Pfr. i.R. 
Nasarek

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 23.04.2017
9:30 Uhr Regiogottesdienst in Wös-
singen

Stadtteil Diedelsheim
Freitag, 21.04.2017
20:00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 23.04.2017
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. 
Weiß, Taufe von Lea Glanz
Montag, 24.04.2017
19:30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 25.04.2017
10-14 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Treffen des Besuchsdiens-
tes im Gemeindezentrum
18-20 Uhr Treffen der Diedelsheimer 
Flüchtlingsarbeit im Gemeindezent-
rum
19:30 Uhr Handarbeitskreis
Mittwoch, 26.04.2017
9:00 Uhr CVJM Frauentreff im 
Gemeindezentrum, filzen mit Birgit 
Werner

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 23.04.2017
10:00 Uhr Kindergottesdienst
11:00 Uhr Familiengottesdienst, 
Pfr. Weiß mit dem Kindergarten 
„Schatzinsel“
Dienstag, 25.04.2017
17:00 Uhr Treffen des Besuchs-
dienstes im Gemeindezentrum 
Diedelsheim
18-20 Uhr Treffen der Diedelsheimer 
Flüchtlingsarbeit im Gemeindezent-
rum

Stadtteil Gölshausen
Montag, 24.04.2017
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal
Mittwoch, 26.04.2017
18:30 Uhr Probe Posaunenchor im 
Gemeindesaal

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 23.04.2017
9:30 Uhr Regiogottesdienst in Wös-
singen

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 20.04.2017
9:30 Uhr Spielgruppe im Gemein-
dehaus
20:00 Uhr Posaunenchor in der 
Kirche
Sonntag, 23.04.2017
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfrin. E. 
Richter)
Montag, 24.04.2017
20:00 Uhr Kirchenchor im Kinder-
garten

Stadtteil Ruit
Freitag, 21.04.2017
18:00 Uhr Jungbläser im Gemein-
desaal
19:30 Uhr Posaunenchor im Ge-
meindesaal
Sonntag, 23.04.2017
8:55 Uhr Gottesdienst (Pfrin. E. 
Richter)
Montag, 24.04.2017
20:00 Uhr Kirchenchor im Gemein-
desaal
Dienstag, 25.04.2017
15:00 Uhr Büchercafé im Gemein-
desaal
Mittwoch, 26.04.2017

9:30 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal
16:45 Uhr Ruiter Kirchturmspatzen 
im Gemeindesaal

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 23.04.2017
9:00 Uhr Sprantal Gottesdienst (Pfr. 
i.R. Winter)
10:15 Uhr Nußbaum Gottesdienst 
(Pfr. i.R. Winter)
Montag, 23.04.2017
20:00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 25.04.2017
14:30 Uhr Regiokonvent in Bretten
15:00 Uhr Schmökertreff
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssit-
zung
19:45 Uhr Posaunenchorprobe
Mittwoch, 26.04.2017
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
18:00 Uhr Kränzeln

Katholische Kirche Kernstadt
Donnerstag, 20.04.2017
10:00 Uhr Altenheim-Kapelle Fest-
gottesdienst (Pfr. Maiba)
Freitag, 21.04.2017
18:30 Uhr St. Laurentius Festgottes-
dienst (Pfr. Maiba)
Sonntag, 23.04.2017
10:30 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier (Pfr. Streicher)
10:30 Uhr Laurentius-Krypta Kinder-
wortgottesfeier
11:30 Uhr St. Laurentius Feier der 
Taufe von Louis Wiedmann (Pfr. 
Streicher)
11:30 Uhr Laurentius-Krypta Gottes-
dienst für kleine Leute
Montag, 24.04.2017
18:30 Uhr St. Elisabeth Eucharis-
tiefeier (Pfr. Maiba)
Mittwoch, 26.04.2017
10:00 Uhr Ev. Altenheim Wortgot-
tesfeier
17:00 Uhr St. Laurentius Schülergot-
tesdienst, anschl. Probe (Pfr. Maiba)

Gottesdienste in der  
Krankenhauskapelle
der Rechbergklinik Bretten
Sonntag, 23.04.2017
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Samstag, 22.04.2017
8:00 Uhr Rosenkranzgebet – Marien-
gedächtnis (Pfr. Streicher)
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag
Sonntag, 23.04.2017
11:00 Uhr Ev. Gottesdienst
19:00 Uhr Andacht zum Barmherzig-
keitssonntag
Mittwoch, 26.04.2017
8:30 Uhr Rosenkranzgebet
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Strei-
cher)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 20.04.2017
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
Samstag, 22.04.2017
17:30 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 23.04.2017
9:30 Uhr Wortgottesfeier
10:30 Uhr Pfarrsaal Kinderwortgot-
tesfeier
Mittwoch, 26.04.2017
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 22.04.2017
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Blank)
Mittwoch, 26.04.2017
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
(bis 20 Uhr)

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 21.04.2017
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
Samstag, 22.04.2017
13:00 Uhr Adelbergkapelle Feier 
der Trauung von Svenja Böhm und 
Steven Wolf (Pfr. Streicher)
15:00 Uhr Adelbergkapelle Feier der 
Trauung von Sarah Maag und Marcel 
Ohmer (Pfr. Maiba)
Sonntag, 23.04.2017
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Strei-
cher)
Montag, 24.04.2017
18:30 Uhr Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim
Sonntag, 23.04.2017
10:30 Uhr Wortgottesfeier
Dienstag, 25.04.2017
18:30 Uhr Festgottesdienst 
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(Pfr. Streicher)

Evangelisch-methodistische 
Kirche
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Sonntag, 23.04.2017
10:00 Uhr Bezirksgottesdienst in 
Bauschlott
10:00 Uhr JAT-Gottesdienst in Pforz-
heim
Dienstag, 25.04.2017
19:30 Uhr Posaunenchor
Mittwoch, 26.04.2017
9:00 Uhr Gebetskreis in Bauschlott

Evangelisch-Freikirchliche  
Gemeinde
(Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 21.04.2017
19:00 Uhr Jugendtreff „JUMP“
Sonntag, 23.04.2017
10:00 Uhr Gottesdienst mit den Ro-
yal Rangers und Mittagessen
Dienstag, 25.04.2017
20:00 Uhr Bibelforum mit Bernd 
Tubach

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 23.04.2017
17:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 26.04.2017
19:30 Uhr Gebetskreis
20:00 Uhr Bibelstunde

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 23.04.2017
14:00 Uhr Jahresfest in Nußbaum
Sprantal Ortsstr. 13
Freitag, 21.04.2017
19:30 Uhr Bibelstunde in Nußbaum
Samstag, 22.04.2017
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Donnerstag, 20.04.2017
14:30 Uhr 55+
Samstag, 22.04.2017
15:00 Uhr Gebetstreff
Sonntag, 23.04.2017

10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft  
Jehovas Zeugen
Versammlung Bretten
Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 20.04.2017
19:00-20:45 Uhr Nach Schätzen aus 
Gottes Wort graben und daraus 
lernen. Vorträge und Besprechung 
sowie Versammlungsbibelstudium 
anhand der Veröffentlichung „Got-
tes Königreich regiert“ (jw.org)
Sonntag, 23.04.2017
09:30-11:15 Uhr Vortrag: Blicke dem 
göttlichen Sieg mit Zuversicht entge-
gen! anschließend Bibelstudium

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Sonntag, 23.04.2017
9:30 Uhr Gottesdienst mit Bischof 
Jörg Vester und den Gemeinden Rin-
klingen und Sulzfeld, Konfirmation 
von Tatjana Huber, Melina Fraß, 
Alessandro Guhl, Anton Lehmann. 
Kaffee-Bar nach dem Gottesdienst
Montag, 24.04.2017
20:00 Uhr Jugendstunde in unserer 
Kirche in Knittlingen
Mittwoch, 26.04.2017
20:00 Uhr Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Sonntag, 23.04.2017
10:00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
stunde (3-11 Jahre)
Dienstag, 25.04.2017
9:30 Uhr Frauentreff (mit Kinder-
betreuung)
Mittwoch, 26.04.2017
19:30 Uhr Bibel und Gebetskreis

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag, 23.04.2017
10:30-12:00 Uhr Gottesdienst „Spezi-
al“ mit Kindersegnung, Übersetzung 
auf Englisch
10:30-12:00 Uhr Kids Celebration (3-
11 Jahre) und Kleinkinderbetreuung
19:30-20:00 Uhr Gottesdienst
Montag, 24.04.2017
17:45-19:30 Uhr Jungschar (9-13 
Jahre)

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen
kommunalen Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen
zu können.
Haben Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten
Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen und im Sinne
einer guten Entwicklung unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-
rathaus-verwaltung/stellenangebote aktuell folgende
ausführlichen Stellenausschreibungen:

● zwei Dipl. Verwaltungswirte/innen (FH)/Bachelor of
Arts - Public Management oder Beschäftigte mit einer
vergleichbaren Qualifikation für das Amt
Stadtentwicklung und Baurecht,

● Bautechniker,

● Bundesfreiwilligendienst - 2 Stellen,

● Gärtner/in (Fachrichtung Garten- und
Landschaftsbau),

● Projektleitung Stadtmarketing

● Gemeindearbeiter Gölshausen.

BRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.
07252/921-130) gerne zur Verfügung. Sollten Sie kein für
Sie geeignetes Stellenangebot gefunden haben, besuchen
Sie unsere Homepage zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

Die Stadt Bretten sucht engagierte

und motivierte Fachkräfteä

22. Comicfestival Bellegarde

A. Die Vorschriften:
1. Departement Ain organisiert einen 
kostenlosen Wettbewerb für die 
Schüler der Jahrgänge 2001, 2002, 
2003 und 2004. Anlässlich dieses 
Festivals wird ein außergewöhnlicher 
Preis für Schüler unserer Partner-
stadt Bretten verliehen. Diese Be-
werbung kann individuell sein oder 
von den Kunstlehrern der Brettener 
Schulen unterstützt werden.
2. Die Teilnehmer sollen auf einem 
Reißbrett die vorangehende Ge-
schichte weiter schreiben: Der Stil ist 
frei: Schwarz-weiß oder mit Farben, 
die Wahl der Comicfiguren ist auch 
frei. Die einzige Voraussetzung ist, 
dass die Teilnehmer diese vorange-
hende Geschichte auf Französisch 
schreiben.
3. Das Papierformat ist A3 (29,7 
/ 42) und soll senkrecht sein. Das 

Reißbrett soll per Post vor dem 31. 
Oktober 2017 eingesendet werden 
(Datum des Poststempels).
Auf der Rückseite des Reißbretts 
sollen der Name, die Adresse, das 
Geburtsdatum, eine Telefonnum-
mer, der Name der Schule und wenn 
möglich eine Mail-Adresse stehen. 
Dazu brauchen wir auch eine Erlaub-
nis der Eltern.
Das Ganze soll an dieser Adresse 
geschickt werden:
Concours Jeunes Talents
Festival BD DANS L’AIN
Centre Jean Vilar
Place Jeanne D’Arc
01200 BELLEGARDE SUR VAL-
SERINE
4. Der Empfang der Werke wird 
nicht bestätigt. Es sollen außschließ-
lich die Zeichnungen gesendet 
werden.

Wettbewerb für junge Talente 

5. Die Jury, die aus Comicfachmän-
nern, Mitgliedern des Festivals und 
unterschiedlichen Persönlichkeiten 
besteht, wird die beste Zeichnung 
auswählen, die danach ausgestellt 
wird.
Der Gewinner des Wettbewerbs 
bekommt einen Gutschein von 100 
Euro, der vom Partnerschaftsko-
mitee geschenkt wird. Mit diesem 
Gutschein kann er auf der Webseite 
www.bdfugue.com seine Lieblings-
comichefte bestellen.
6. Die Preisverleihung wird offiziell 
während des Comicfestivals am 
Samstag, den 25. November 2017 
in Centre Jean Vilar in Bellegarde 
stattfinden.
7. Die Zeichnungen werden das 
Eigentum des Comicfestivals wer-
den und dem Publikum vorgestellt 
werden.

Das Festival behält sich das Recht 
vor, später diese Werke zu benutzen. 
8. Das Festival behält sich das Recht 
vor, bei Bedarf die Verordnung des 
vorliegenden Wettbewerbs zu verän-
dern. Dafür kann keine Verantwor-
tung übernommen werden.
9. Wer am Wettbewerb teilnimmt, 
akzeptiert die vorliegende Verord-
nung.

B. Die Organisation:
Das 22. Comicfestival vom Depar-
tement Ain wird am 25. - 26. No-
vember 2017 in Centre Jean Vilar 
in Bellegarde stattfinden. Dabei 
werden etwa 20 Künstler ihre Co-
michefte ausstellen und sich unter 
die Besuchern mischen.
Kontakt: 
Sophie BARRAS-MOUGEY  
sbarras@bellegarde01.fr
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Amtliche Mitteilung

Polizeiverordnung 

der Stadt Bretten über ein räumlich 
und zeitlich begrenztes Verbot 
des Konsums von eingebrachten 
Branntweinen oder branntweinhal-
tigen Getränken auf den öffentlich 
zugänglichen Flächen zum Festge-
lände beim Waldsportplatz im Gel-
tungsbereich dieser Verordnung 
für den 1. Mai auf Gemarkung 
Büchig der Stadt Bretten 

(Spirituosenverbot-Verordnung 
der Stadt Bretten am 1. Mai beim 
Waldsportplatz Büchig) 

Der Gemeinderat der Stadt Bretten 
hat am 22.03.2016 auf Grund des § 
4 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) in der derzeit 
gültigen Fassung folgende Satzung 
beschlossen:

Aufgrund der §§ 10 Abs. 1 und 1 
Abs. 1 des Polizeigesetzes Baden-
Württemberg (PolG) in der Fassung 
vom 13.01.1992 (GBl. S.1), zuletzt 
geändert am 04.05.2009 (GBl. S. 
195), ergeht mit Zustimmung des 
Gemeinderats Bretten vom 22. März 
2016 folgende Polizeiverordnung:

§ 1 Geltungsbereich

Das Verbot von Branntweinen und 
branntweinhaltigen Getränken wird 
auf der Gemarkung Büchig der 
Stadt Bretten beim Waldsportplatz 
auf folgenden Weg- und Freiflächen 
einschließlich der angrenzenden 
Waldrandstreifen (bis 50 m) nach 
Maßgabe des beigefügten Lageplans 
festgesetzt, welcher Bestandteil 
dieser Verordnung ist: Der Gel-
tungsbereich wird begrenzt durch 
die Hügellandstraße (K 3504) im 
Osten, die Straße „Zum Bürger-
wald“ im Norden, den Waldweg 
„Neibsheimer Weg“ im Westen und 
den südlichen Waldrand im Süden.

§ 2 Spirituosenverbot

Im Geltungsbereich dieser Verord-

nung ist es jeweils am 1. Mai eines 
jeden Jahres von 0.00 Uhr bis 24.00 
Uhr auf den in § 1 genannten öffent-
lich zugänglichen Flächen verboten 
1. Branntweine und branntwein-
haltige Getränke (Spirituosen) zu 
konsumieren, 
2. Branntweine und branntweinhal-
tige Getränke (Spirituosen) mit sich 
zu führen, 
3. Branntweine und branntweinhal-
tige Getränke (Spirituosen) auszu-
schenken. 

§ 3 Zugangskontrollen und Kon-
trollen im Spirituosenverbot-
Bereich

Der Polizei- sowie der Gemeindevoll-
zugsdienst ist berechtigt, 
1. Personen, die den in § 1 genann-
ten Bereich betreten wollen, darauf-
hin zu kontrollieren, ob Branntweine 
oder branntweinhaltige Getränke 
(Spirituosen) mitgeführt werden, 
2. Personen, die bei Feststellung 
durch den Polizei- oder Gemein-
devollzugsdienst Branntweine oder 
branntweinhaltige Getränke (Spiri-
tuosen) nicht vernichten oder an der 
Kontrollstelle abgeben bzw. bereits 
stark alkoholisiert sind, den Zutritt 
zu dem in § 1 genannten Bereich zu 
verwehren, 
3. Beim Antreffen von Personen 
im nach § 1 definierten Bereich, 
die gegen § 2 verstoßen, diese auf-
zufordern, den Branntwein oder 
die branntweinhaltigen Getränke 
(Spirituosen) zu vernichten und bei 
Nichtbefolgen, diese Personen aus 
dem Bereich nach § 1 zu verweisen. 

§ 4 Beschlagnahme von Spirituo-
sen bei Verstoß gegen § 2

Bei Verstößen gegen das Verbot nach 
§ 2 kann der Polizei- sowie Gemein-
devollzugsdienst die mitgebrachten 
Spirituosen beschlagnahmen und 
vernichten.

§ 5 Motorisierter Verkehr
Jeglicher motorisierter Verkehr 
ist verboten. Ausgenommen sind 

Polizei, Feuerwehr, Rettungsdienst 
und gekennzeichnete Versorgungs-
fahrzeuge.

§ 6 Benutzung von Rundfunkge-
räten, Lautsprechern, Musikins-
trumenten u. ä.

Rundfunk- und Fernsehgeräte, 
Lautsprecher, Tonwiedergabegerä-
te, Musikinstrumente sowie andere 
mechanische oder elektro-akustische 
Geräte zur Lauterzeugung dürfen 
nur so benutzt werden, dass andere 
nicht erheblich belästigt werden. 
Musikverstärkeranlagen sind ver-
boten. Ausgenommen von dieser 
Vorschrift ist der genehmigte Fest-
betrieb.

§ 7 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer 
1. entgegen § 2 Ziffer 1 in den in § 1 
bezeichneten Bereichen Spirituosen 

konsumiert 
2. entgegen § 2 Ziffer 2 in den in § 1 
bezeichneten Bereichen Spirituosen 
mit sich führt
3. entgegen § 5 in den in § 1 be-
zeichneten Bereichen motorisierten 
Verkehr betreibt
4. entgegen § 6 in den in § 1 be-
zeichneten Bereichen die genannten 
Geräte benutzt und  
   dabei andere erheblich belästigt.

(2) Ordnungswidrigkeiten können 
nach § 18 Abs. 2 Polizeigesetz und 
§ 17 Abs. 1 und Abs. 2 des Gesetzes 
über Ordnungswidrigkeiten mit 
mindestens 5 € und höchstens 
1.000 € und bei fahrlässigen Zuwi-
derhandlungen mit höchstens 500 € 
geahndet werden. 

§ 8 Inkrafttreten

Diese Polizeiverordnung tritt am 
Tage nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft. 

Hinweis:

Eine etwaige Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 IV 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die-
se Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Ausgefertigt: Bretten, den 6.4.2016

gez. Wolff
Oberbürgermeister

Die Stadt Bretten würdigt das vielfäl-
tige und herausragende ehrenamtli-
che Engagement Brettener Bürger 
in einer gesonderten Veranstaltung. 
Diese findet am 20. Oktober 2017 
statt. Bei dieser Veranstaltung wer-
den Auszeichnungen für die Zugehö-
rigkeit zur Freiwilligen Feuerwehr im 
aktiven Dienst verliehen, verdiente 
ehrenamtlich tätige Vereinsmitarbei-
ter, Blutspender und Lebensretter 
geehrt, sowie gegebenenfalls Ehrun-
gen in den Bereichen Musik, Kultur, 
Ausbildung und Tierzucht vorge-
nommen. Der Gemeinderat hat 2012 
eine Ehrenordnung verabschiedet. 
Nach dieser Ehrenordnung wird 
das bürgerschaftliche Engagement 
insgesamt - vor allem ehrenamtlich 

tätige Vereinsmitarbeiter - gewürdigt. 
Nach § 3 dieser Ehrenordnung wird 
die Ehrennadel für verdiente, eh-
renamtlich Tätige in Vereinen oder 
sonstigen Bereichen an Persönlich-
keiten verliehen, die sich während 
jahrelanger, ehrenamtlicher Tätigkeit 
in der Vorstandschaft als 1. Vorsit-
zender und in sonstigen Einzelfällen 
in den Vereinen der Stadt Bretten 
bzw. in sonstigem ehrenamtlich 
herausragendem Engagement beson-
dere Verdienste erworben und damit 
besonderen Bürgersinn bewiesen 
haben. Sie erhalten nach 10 Jahren 
die Ehrennadel in Bronze, nach 15 
Jahren die Ehrennadel in Silber und 
nach 20 Jahren die Ehrennadel in 
Gold. Aufgerufen sind nun Vereine, 

langjährige ehrenamtlich Tätige in 
der Vorstandschaft zu nennen und 
Ehrungsvorschläge nach der Eh-
renordnung der Stadt Bretten bis 
spätestens zum 30. April 2017 vor-
zustellen. Ebenso können in anderen 
Bereichen ehrenamtlich Tätige für 
eine Ehrung vorgeschlagen werden. 
Die Ehrungsordnung können Sie 
auf unserer Homepage nachlesen. 
Dort finden Sie auch unter www.
bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/
formulare die entsprechenden Vor-
drucke für die Ehrungsanträge zum 
Download. 
Für weitere Auskünfte stehen wir 
Ihnen gerne unter Tel. 07252/921-
108, Email: stadt@bretten.de zur 
Verfügung.            pm

Der Brettener Ehrungsabend zählt zu den Höhepunkten des ehrenamtlichen Lebens in der Stadt.

Ehre, wem Ehre gebührt!

Foto: Stadt

Geld für schöne Wanderwege
Das Wandern ist nicht nur des Mül-
lers Lust - es ist auch des Touristen 
Freude: die Tourismusgemeinschaft 
Kraichgau-Stromberg-Tourismus 
(KST) hat deshalb ein Konzept für 
die Vernetzung und Beschilderung 
der schönsten Wanderwege in der 
Region erstellt. Dafür hat das Land 
nun Fördermittel bewilligt. „Damit 
wird das Wandern in unserer schö-
nen Heimat noch schöner. Deshalb 
ist das Geld hier gut angelegt“, sagte 
Oberbürgermeister Martin Wolff bei 
der Übergabe des Förderbescheids 
im Landratsamt Karlsruhe. 
Unbestritten ist die sanfte Hügel-
landschaft des Kraichgaus und des 
Strombergs mit seinen zahlreichen 
Weinbergen, urigen Besenwirtschaf-
ten und vielfältigen Freizeitangebo-
ten eine attraktive Urlaubsregion. 
Über 1 Mio. Übernachtungen zählt 
das Gebiet der KST.
„Um der großen Nachfrage insbeson-
dere nach Halbtages- und Tageswan-
derungen nachzukommen, haben 
der KST in Kooperation mit den 
Naturparken Neckartal-Odenwald 
und Stromberg-Heuchelberg ein 
Konzept entwickelt, um die schöns-
ten Rundwanderwege einheitlich 
auszuschildern und als attraktives 
Gesamtangebot zu vermarkten. 
Dafür haben wir im Rahmen des 
Tourismusinfrastrukturprogramms 
des Landes Baden-Württemberg 
Fördergelder beantragt und auch be-
willigt bekommen“. Mit diesen Wor-
ten begrüßte Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel am vergangenen Mitt-
woch die Gäste, die zur offiziellen 
Überreichung des Förderbescheids 
ins Landratsamt nach Karlsruhe 
gekommen waren.
Guido Wolf MdL, Minister der 
Justiz und für Europa, überreichte 
den Bescheid über rund 112 T€ 
persönlich. „Baden-Württemberg ist 
ein Tourismusland mit vielen Desti-
nationen. Jeder kennt den Schwarz-
wald oder auch den Bodensee, aber 

es sind viele weitere Regionen, die 
zur touristischen Vielfalt in unserem 
Land beitragen. Mit über 52 Mio. 
Übernachtungen im vergangen 
Jahr haben wir einen Spitzenwert 
erreicht, zu dem auch Kraichgau-
Stromberg beigetragen hat“, gab 
Minister Wolf einen Überblick über 
den Tourismus im Land. Mit dem 
Tourismusinfrastrukturprogramm 
will das Land die Destinationen 
nachhaltig unterstützen und Impulse 
für neue Projekte geben und genau 
dies treffe auf die Wanderwegekon-
zeption im Kraichgau-Stromberg zu, 
so der Minister weiter.
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel 
nahm den Förderbescheid stellver-
tretend für alle Projektbeteiligten 
entgegen. „Die Förderung dieser 
Konzeption ist ein wichtiger Beitrag 
für die touristische Infrastruktur im 
Landkreis Karlsruhe und der gesam-
ten Kraichgau-Stromberg Region“, 

war sich Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel mit Martin Wolff, 
Oberbürgermeister von Bretten 
und Vorsitzender von KST, und 
KST-Geschäftsführerin Christina 
Lennhof einig. „Das Land der 1000 
Hügel ist bestens geeignet, schöne 
und abwechslungsreiche Wanderwe-
ge zu erschließen. Gerade Themen-
wege werden sehr gut angenommen 
und werden für einen weiteren 
Aufschwung sorgen“, ergänzte KST-
Vorsitzender Martin Wolff. Rund 
40 Wanderwege in der gesamten 
Kraichgau-Stromberg Region mit 
einem Gesamtwegenetz von 500 Ki-
lometern werden bis Frühjahr 2018 
einheitlich beschildert, mit informa-
tiven Wandertafeln und Bänken zum 
Ausruhen versehen. 
Zur KST gehören 43 Mitglieds-
kommunen aus den Landkreisen 
Enzkreis, Heilbronn, Karlsruhe, 
Ludwigsburg und Rhein-Neckar. pm

Freuen sich über das Fördergeld: KST-Geschäftsführerin Christina 
Lennhoff, OB Martin Wolff und Minister Guido Wolf (CDU).
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Bewerbungsfrist für
Bürgerpreis läuft

Auch in diesem Jahr verleiht die 
Sparkasse Kraichgau wieder den 
Bürgerpreis „Aktiv vor Ort“ für 
ehrenamtliches Engagement. Der 
Preis ist der größte Ehrenamtspreis 
in der Region. Vorschläge und Be-
werbungen werden bis zum 19. Mai 
2017 entgegen genommen. Fragen 
beantwortet gerne der Beauftragte 
der Initiative, Willi Ernst, entweder 
per Telefon unter 07252/773207 
oder per E-Mail unter willi.ernst@
sparkasse-kraichgau.de. Die Bewer-
bungsunterlagen sind in den Filialen 
der Sparkasse Kraichgau sowie in 
den Rathäusern und Bürgerbüros 
und online unter www.sparkasse-
kraichgau.de erhältlich.
Bewerben kann man sich in folgen-
den Kategorien: „Alltagshelden“ 
für Privatpersonen, Gruppen und 
Vereine, die sich freiwillig in ihrem 
Umfeld engagieren; „U 21“ ist für 
Bewerbungen junger Menschen im 
Alter zwischen 14 und 21 Jahren ge-
dacht; die Kategorie „Lebenswerk“ 
wird für das Engagement einzelner 
Personen vergeben, die sich seit 
mindestens 25 Jahren für das Ge-
meinwohl einsetzen. Der Preis geht 
in diesem Jahr bereits in die 14. Run-
de. Die Preisträger des regionalen 
Wettbewerbs nehmen automatisch 
am Bundeswettbewerb teil.        pm

Radiosender vergibt 
den Impulspreis

Der private Radiosender „Die neue 
Welle“ vergibt auch 2017 wieder den 
Impulspreis für Menschen, die Be-
sonderes für unsere Region geleistet 
haben. Geehrt werden Menschen 
von nebenan, Freunde, Nachbarn 
oder Kollegen, die in ihrem privaten 
oder beruflichen Umfeld Impulse 
der Mitmenschlichkeit setzen. Der 
Gewinner erhält neben einem Preis-
geld auch eine Plattform im Radio, 
um sein Projekt oder den sozialen 
Gedanken dahinter einem größeren 
Publikum vorstellen zu können. 
Alle weiteren Informationen zum 
Preis und zur Bewerbung gibt‘s 
online unter www.impulspreis.de 
oder im Radio auf der Neuen Welle. 


